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Orts-/Gemeindewehrleiter und  
ihre Stellvertreter  

in der Gemeinde Mühlental wieder im Amt

 

Foto: Stadt
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Amtliche Bekanntmachungen
der Verwaltungsgemeinschaft

Schöneck-Mühlental

Öffentliche Bekanntmachung 
der Stadt Schöneck/Vogtl. als erfüllende Gemeinde der 

Verwaltungsgemeinschaft Schöneck-Mühlental über die 
Auslegung des Entwurfs der Vereinbarung zwischen der 

Stadt Adorf/Vogtl. und der Gemeinde Mühlental

Der Gemeinderat der Gemeinde Mühlental hat in seiner Sitzung 
am 01.03.2018 den Entwurf der Vereinbarung zwischen der Stadt 
Adorf/Vogtl. und der Gemeinde Mühlental zur Gebietsänderung 
gemäß § 8 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung vom 
08.02.2018 gebilligt und dessen Auslegung gemäß § 8 a Abs. 1 
SächsGemO beschlossen.

Der Entwurf der Vereinbarung liegt in der Zeit vom 26.03.2018 bis 
einschließlich 30.04.2018 in der erfüllenden Gemeinde: Stadt-
verwaltung Schöneck/Vogtl., Zimmer 30, Sonnenwirbel 3 in 08261 
Schöneck/Vogtl. zu den üblichen Dienstzeiten

Montag 		 8.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 	 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch 	 8.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag 	8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 		  8.00 bis 12.00 Uhr

für die Einwohner der Gemeinde Mühlental, die das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, zur Einsichtnahme aus.

Während dieser Frist können Anregungen, Hinweise und Beden-
ken zum Entwurf der Vereinbarung schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl., Sonnenwirbel 3 
in 08261 Schöneck/Vogtl., vorgebracht werden.

Schöneck/Vogtl., den 05.03.2018

Suplie, Bürgermeisterin

Beauftragter für die Gemeinde Mühlental
Das Landratsamt Vogtlandkreis, als Rechtsaufsichtsbehörde über 
die Gemeinde Mühlental, informiert darüber, dass in der Gemeinde 
Mühlental ein Beauftragter nach § 117 Sächsische Gemeindeord-
nung zur Wahrnehmung der Aufgaben des ehrenamtlichen Bür-
germeisters in allen Angelegenheiten der Gemeinde als örtliche 
Brandschutzbehörde eingesetzt wurde. Die Maßnahme war erfor-
derlich, da die Verwaltung der Gemeinde in erheblichem Umfang 
nicht den Erfordernissen einer gesetzmäßigen Verwaltung ent-
spricht und die Befugnisse der Rechtsaufsichtsbehörde nicht aus-
reichen, die Gesetzmäßigkeit der Verwaltung zu sichern. Der Be-
auftragte ersetzt in dem angeordneten Umfang den Bürgermeister 
der Gemeinde Mühlental. Die Zuständigkeiten des Gemeinderates 
und der Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl. als erfüllende Gemein-
de bleiben unberührt.

Informationen der 
Verwaltungsgemeinschaft

Schöneck - Mühlental

Aus den Gremien
Über die Ergebnisse der letzten Gemeinderatssitzungen Mühlental 
möchten wir Sie informieren:

 Sitzung am 01.03.2018
1. Der Gemeinderat stellte fest, dass keine Hinderungsgründe ge-
mäß § 32 Abs. 1 in Verbindung mit § 18 Sächsischer Gemeinde-
ordnung für das Nachrücken von Herr Tino Gennies gegeben sind.

Abstimmung: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

Herr Gennies wurde durch den stellvertretenden Bürgermeister 
Staer auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Amtspflichten ver-
pflichtet.

2. Der Gemeinderat billigte den vorliegenden Entwurf der Ver-
einbarung zwischen der Stadt Adorf/Vogtl. und der Gemeinde 
Mühlental zur Gebietsänderung, in der Fassung vom 08.02.2018, 
und beschloss die öffentliche Auslegung des Entwurfs der Verein-
barung für die Dauer eines Monats gemäß § 8 Abs. 1 SächsGemO 
(sh. auch Bekanntmachung).

Abstimmung: 10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme

3. Der Gemeinderat stellte fest, dass keine Belange der Gemeinde 
Mühlental von der Planung Bebauungsplan „Industriestandort Kai-
serholz“ Oelsnitz/Vogtland betroffen sind.

Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, einstimmig

4. Der Gemeinderat beschloss, die Planungsleistungen für einen 
Ersatzneubau des Feuerwehrgeräte- und Dorfgemeinschaftshau-
ses Wohlbach an das Planungsbüro Schedewy Bauplanung aus 
Schöneck zu vergeben und beauftragte die Stadt Schöneck als 
erfüllende Gemeinde mit dem Vertragsabschluss nach HOAI. Es 
erfolgt eine stufenweise Beauftragung.

Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, einstimmig

5. Vom Gemeinderat wurden folgende kommunale Straßen festge-
legt, die im Rahmen der Förderrichtlinie kommunaler Straßenbau 
instandgesetzt und erneuert werden sollen:
- 	 Tirschendorf, Unterwürschnitzer Weg,
- 	 Gemeindeverbindungsstraße Zaulsdorf-Tirschendorf,
- 	 Wohlbach, Dorfstraße (neue Brücke bis ehemalige Schule).

Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, einstimmig

Weiterhin berichtete in dieser Sitzung die Leiterin des Kommunal-
aufsichtsamtes, Frau Cornelia Panzert, dass durch das Landratsamt 
als Dienstaufsichtsbehörde Herrn Bürgermeister Andreas Kracke 
zum 23.02.2018 ein Verbot der Führung der Dienstgeschäfte auf-
erlegt wurde.
Hierbei handelt es sich um eine rein dienstrechtliche Maßnahme, 
zu deren Gründe öffentlich keine Auskunft erfolgt.
Das Kommunalaufsichtsamt musste feststellen, dass in den ver-
gangenen Monaten zum einen die Zusammenarbeit von Bür-
germeister mit Gemeinderat, Feuerwehr und Stadtverwaltung 
Schöneck, zum anderen aber auch der Frieden in der Gemeinde 
und ihrer Bürger erheblich gestört ist.
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Neben enormen rechtsaufsichtlichen Tätigkeiten des Kommu-
nalamtes wurde ein rasches Handeln durch die Einsetzung eines 
Beauftragten für die Feuerwehr notwendig, als fast alle Ortswehr-
leitungen zurücktraten und somit die administrative Ebene füh-
rungslos war.

Eine funktionierende Feuerwehr wird aber in der Gemeinde ge-
braucht, zum Schutze aller.

Die Situation in Mühlental konnte deshalb so von der Rechtsauf-
sicht nicht länger geduldet werden.

Schöneck ist die erfüllende Gemeinde, die Zusammenarbeit er-
folgt seit 20 Jahren reibungslos. Erst in den letzten zwei Jahren 
entstanden diese Probleme.

Frau Panzert appellierte an die Anwesenden, den Gemeindefrie-
den wieder herzustellen, Misstrauen und Anschuldigungen müs-
sen aufhören.

Die Amtsgeschäfte werden vom stellvertretenden Bürgermeister, 
Herrn Karli Staer, weitergeführt; mit Ausnahme aller Feuerwehran-
gelegenheiten, für die Herr Christoph Flämig als Beauftragter des 
Landkreises eingesetzt wurde.

Sondersitzung am 02.03.2018

Der Gemeinderat der Gemeinde Mühlental bestellte, jeweils ein-
stimmig mit 11 Ja-Stimmen:

- 	 Herrn Heiko Spranger zum Ortswehrleiter der Ortswehr  
Marieney sowie zum Gemeindewehrleiter der Gemeinde 
Mühlental,

- 	 Herrn Robert Meinel zum Ortswehrleiter der Ortswehr  
Tirschendorf sowie zum stellvertretenden Gemeindewehrlei-
ter der Gemeinde Mühlental,

- 	 Herrn Philipp Jordan zum stellvertretenden Ortswehrleiter der 
Ortswehr Marieney,

- 	 Herrn Andre Kießling zum Ortswehrleiter der Ortswehr Saalig,

- 	 Herrn Enrico Wohlrab zum stellvertretenden Ortswehrleiter 
der Ortswehr Saalig,

- 	 Herrn Ronny Jacob zum stellvertretenden Ortswehrleiter der 
Ortswehr Tirschendorf,

- 	 Herrn Jens Kobel zum Ortswehrleiter der Ortswehr Unter- 
würschnitz,

-	 Herrn Gottfried Pröger zum stellvertretenden Ortswehrleiter 
der Ortswehr Unterwürschnitz,

- 	 Herrn Dirk Eichhorn zum Ortswehrleiter der Ortswehr Wohl-
bach,

- 	 Herrn Gabriel Solarek zum stellvertretenden Ortswehrleiter 
der Ortswehr Wohlbach,

- 	 Herrn Bernd Eichhorn zum Ortswehrleiter der Ortswehr Zauls-
dorf,

- 	 Herrn Markus Huster zum stellvertretenden Ortswehrleiter 
der Ortswehr Zaulsdorf.

Die nächste planmäßige Sitzung des Gemeinderates Mühlental 
findet am Donnerstag, dem 5. April 2018, statt. Ort, Zeit und Ta-
gesordnung entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen.

Die nächste planmäßige Sitzung des Stadtrates Schöneck findet 
am Dienstag, dem 27. März 2018, statt. Eine Bürgerfragestunde 
ist vorgesehen. Ort, Zeit und Tagesordnung entnehmen Sie den 
öffentlichen Aushängen.

Ausschreibung
Die Gemeinde Mühlental stellt zum nächstmöglichen Zeit-
punkt für den Bauhof einen

Gemeindearbeiter (m/w)

auf unbestimmte Zeit ein.

Gesucht wird eine engagierte Persönlichkeit, die über eine 
abgeschlossene Berufsausbildung im technischen oder 
handwerklichen Bereich verfügt und im Besitz eines LKW-
Führerscheines über 7,5 Tonnen ist. Die Beschäftigung erfolgt 
in Vollzeit. Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD).

Von Vorteil ist die Bereitschaft zum aktiven Dienst in einer der 
Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Mühlental.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Interessenten richten bitte ihre ausführlichen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 03.04.2018 an die Gemeindeverwaltung 
Mühlental, Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck/Vogtl.

Babybegrüßung
Wir begrüßen unsere Neugeborenen und 
wünschen den Eltern alles Gute und viel Freude.

 
Wir bedanken uns für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke zur 
Geburt unserer kleinen Lena!� Foto: privat 

Lena Engelbrecht 
Tochter von Sandra Engelbrecht und Jan Pleier, Schöneck
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Foto: privat

Luke Jameson Müller

Sohn von Nadine Weller und Christian Müller, Schöneck

 

Foto: privat

Piet und Lian Mateoschat, geb. am 14.02.2018

Söhne von Stefanie und Andre Mateoschat, Mühlental, OT Marie-
ney

 

Vielen Dank für die herzlichen Begrüßungen und Glückwünsche!

Foto: privat 

Oliver Gerstler

Sohn von Birgit und Rudi Gerstler, Mühlental, OT Tirschendorf

Neue Gewerbeanmeldung
Geschäftsname: 	 Reinigungsservice Richter
Inhaber: 		  Jens Richter
Betriebsstätte: 	 Dorfstr. 31, 08626 Mühlental/OT Saalig
Tätigkeiten: 		  Grund-, Glas-, Treppenhaus-, Teppich- 	
				    und Polsterreinigung, Reinigen von		
				    Heizkörpern

Beginn der 
Tätigkeit: 		  1. März 2018
Kontaktdaten: 	 reinigungsservice.richter@gmail.com,
				    Tel. 0172/9443975

Freie Baugrundstücke in Schöneck
Die Stadt Schöneck bietet ein freies Baugrundstück am Talblick 
zur sofortigen Bebauung mit einem Eigenheim an.

Größe: 798 m²; das Grundstück ist voll erschlossen

 

Neues Baugebiet an der Schilbacher Straße
Die Stadt Schöneck erschließt an der Schilbacher Straße ein neues 
Baugebiet mit vier Eigenheimstandorten.
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Zwei Grundstücke sind noch frei:

- 	 Grundstück 2 mit einer Größe von ca. 810 m² und Grund- 
stück 3 mit einer Größe von ca. 850 m ²

 

Sie haben Interesse oder Fragen zu einem der Grundstücke?

Dann wenden Sie sich an Frau Gabriele Bernhard, Kämmerin, in der 
Stadtverwaltung Schöneck, Telefon 037464 870-119, oder per Mail 
gbernhard@stadt-schoeneck.de.

Aufgabe eines Punktes des amtlichen 
Raumbezugsfestpunktfeldes des  

Freistaates Sachsen
Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sach-
sen (GEOSN) bearbeitet auf der Grundlage des Gesetzes über das 
amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im 
freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz 
- SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVB. S. 138, 148), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Juni 2013 (SächsGVBl.  
S. 482), das amtliche Raumbezugsfestpunktfeld (ehemals Trigono-
metrisches Festpunktfeld).

In diesem Zusammenhang sind auf dem Gebiet der Stadt 
Schöneck/Vogtl. Raumbezugsfestpunkte (RBP, ehemals Trigono-
metrische Punkte) überprüft worden.

Dabei haben Mitarbeiter des GeoSN einen Punkt vom Flur- 
stück 2873 der Gemarkung Schöneck dauerhaft entfernt.

Die Pflichten, die für den Eigentümer des Flurstücks und für Nut-
zungsberechtigte mit der Duldung des Festpunktes verbunden 
waren, sind damit entfallen.

Dresden, den 26.02.2018

Staatsbetrieb Geobasisinfornation und Vermessung Sachsen (GeoSN)

Kinderfasching im Bürgerhaus

Zahlreiche kleine und große Faschingsnarren feierten ausgelas-
sen am Freitag, dem 9. Februar, im buntgeschmückten Saal des 
Bürgerhauses. Kostümpflicht herrschte selbstverständlich für alle 
Besucher. Begrüßt wurde das bunte Narrenvolk von DJ Jürgen 
Schubert mit einem dreifach donnerndem Hellau. Alle waren in 
ihr Lieblingskostüm geschlüpft und sahen super aus, egal ob Prin-
zessin, Feuerwehrmann, Fee, Polizist oder Star-Wars-Held.

 

Foto: Stadt

Bei viel Musik und zahlreichen Spielen hatte das närrische Volk viel 
Spaß und die Zeit verging viel zu schnell.
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Foto: Stadt

Auch für das leibliche Wohl war an diesem Nachmittag bestens 
gesorgt.
An dieser Stelle vielen Dank den beiden fleißigen Helferinnen.

Schöffenwahl 2018 für die  
Amtszeit 2019 bis 2023

Was ist ein Schöffe?

Schöffen sind ehrenamtliche Richter in der Strafgerichtsbarkeit; 
sie wirken bei den Amts- und Landgerichten in Verhandlungen ge-
gen Erwachsene und gegen Jugendliche mit. Ihre Stimme hat bei 
der Beratung und bei der Abstimmung über das Urteil das gleiche 
Gewicht wie die eines Berufsrichters. Durch die Schöffen nimmt 
das Volk an der Rechtsprechung teil. Sie sollen ihr Rechtsempfin-
den sowie ihre Berufs- und Lebenserfahrung zur Geltung bringen. 
Die Strafjustiz bleibt im Rechtsbewusstsein der Bevölkerung ver-
wurzelt und Urteile können breite Akzeptanz in der Bevölkerung 
finden.
Gesucht werden in der Stadt Schöneck insgesamt zwei Personen 
(w/m) und in der Gemeinde Mühlental eine Person (w/m), die die 
Gemeindevertretung dem Schöffenwahlausschuss beim Amtsge-
richt Plauen für die Übernahme des Schöffenamtes für allgemeine 
Strafsachsen (gegen Erwachsene) vorschlägt. Der Schöffenwahl-
ausschuss wählt dann in der zweiten Jahreshälfte 2018 aus den 
Vorschlägen die Haupt- und Hilfsschöffen.

Wer kann Schöffe werden?
Schöffe kann grundsätzlich jedermann werden. Das Gesetz sieht 
nur wenige Einschränkungen vor.

Voraussetzungen/Anforderungen:
- 	 Besitz der deutschen Staatsangehörigkeit
- 	 wohnhaft in Schöneck/Vogtl. bzw. in der Gemeinde Mühlental
- 	 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt bei Beginn der 

Amtsperiode am 1. Januar 2019
- 	 ausreichende Beherrschung der deutschen Sprache
- 	 gesundheitliche Eignung (wegen der mitunter längeren Be-

anspruchung an Sitzungstagen)
- 	 geistige Beweglichkeit
- 	 einen guten Leumund
- 	 soziale Kompetenz
- 	 Unparteilichkeit
- 	 Objektivität und Unvoreingenommenheit
- 	 Selbstständigkeit und Reife des Urteils

Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in allgemeinen 
Strafsachen (gegen Erwachsene)

bis zum 18.05.2018
bei der Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl., Sonnenwirbel 3, 08261 
Schöneck/Vogtl. Alle Bewerbungen sind im Original zu übersen-
den bzw. zu übergeben. Übersendungen per E-Mail oder per Fax 
werden nicht anerkannt.
Weitere Informationen, wie zu Hinderungs- und Ablehnungs-
gründen sowie das Bewerbungsformular erhalten Sie auf 
www.schoeffenwahl.de, auf unserer Homepage unter www.stadt- 
schoeneck.de oder im Schönecker Rathaus bei Frau Neidhardt, 
Zimmer 21, bzw. unter Tel. 037464/870115 oder per E-Mail an 
sneidhardt@stadt-schoeneck.de.

Der Sächsische Landesbeauftragte zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur informiert:

Beratungsangebote zur Aufarbeitung  
von SED-Unrecht in Sachsen

28 Jahre nach dem Mauerfall meinen viele, dass das DDR-Unrecht 
aufgearbeitet wurde und die Opfer längst rehabilitiert sind. Dem 
ist nicht so. Es gibt noch viele weiße Flecken und ungeklärte Bio-
grafien.
Der Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der SED-Dik-
tatur berät deshalb Betroffene und deren Angehörige zu Fragen 
der Rehabilitierung von politisch motiviertem DDR-Unrecht. Dabei 
werden die gesetzlichen Rahmenbedingungen vorgestellt und die 
daraus möglichen Entschädigungsansprüche auf den Beratungs-
fall bezogen abgewogen.
Der Landesbeauftragte informiert über verschiedene 
Wiedergutmachungsleistungen, wie die Opferrente für Haftopfer, 
die Leistungsmöglichkeiten für jene, die weniger als 180 Tage in 
Haft waren, die berufliche Rehabilitierung oder auch die verwal-
tungsrechtliche Rehabilitierung. Neben der Beratung zu neuen An-
trägen können auch laufende Rehabilitierungsverfahren bespro-
chen und Anträge auf Stasi-Akteneinsicht gestellt werden. Fragen, 
die die Biografieklärung oder die Anerkennung gesundheitlicher 
Haftfolgeschäden betreffen, können ebenfalls erörtert werden.
Bitte beachten Sie, dass die Rehabilitierungsgesetze nach 
jetzigem Stand zum 31.12.2019 auslaufen und danach keine 
Anträge mehr möglich sind.
Wenn Sie eine Beratung in Ihrer Gemeinde wünschen, können 
Sie sich direkt bei Ihrem Bürgermeister melden. Natürlich können 
Sie sich auch unabhängig davon direkt in unserer Dienststelle in 
Dresden melden. Verantwortlich für die Bürgerberatung ist Marti-
na Pohl. Ihre telefonische Durchwahl ist die 0351-6568113.

Die Reha Gesetze und  
die damit verbundenen Leistungen im Überblick

Strafrechtliches Rehabilitierungsgesetz

Die strafrechtliche Reha greift bei rechtsstaatswidrigem Frei-
heitsentzug. Betroffene erhalten eine einmalige Entschädi-
gung in Höhe von 306,78 € für jeden angefangenen Haftmo-
nat. Jene politischen Häftlinge, die mindestens 180 Tage in 
Haft waren, haben Anspruch auf die Besondere Zuwendung, 
eine monatliche Rente in Höhe von 300,00 €. Politische Häft-
linge, die weniger als 180 Tage in Haft waren, können bei der 
Stiftung für ehemalige politische Häftlinge in Bonn Unterstüt-
zungsleistungen beantragen.
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Berufliche Rehabilitationsgesetz

Die berufliche Reha gleicht politisch motivierte berufliche Ab-
stiege aus. Durch sie ist ein Ausgleich im Rentenkonto mög-
lich. Zudem können jene, die in ihrer wirtschaftlichen Lage 
besonders beeinträchtigt sind, Ausgleichsleistungen beantra-
gen. Bei Altersrentnern beträgt die Leistung monatlich 153,00 
€. Bei Berufstätigen sind es 214,00 €.

Verwaltungsrechtliches Rehabilitationsgesetz
Die verwaltungsrechtliche Reha betrifft u. a. politisch moti-
vierte Enteignungen. Hier kann beispielsweise die Rückgabe 
von Grundeigentum beantragt werden.

Schriftliche Anfragen senden Sie bitte an:
Sächsischer Landesbeauftragter 
zur Aufarbeitung der SED-Diktatur
Unterer Kreuzweg 1
01097 Dresden
oder per Mail an: lasd@slt.sachsen.de

Antragsformulare zur Stasi-Akteneinsicht oder auch Informa
tionen zu den Reha-Gesetzen senden wir Ihnen gerne zu.

Anmeldung für Höhenfeuer am 30.04.2018 
nicht vergessen

Das Abbrennen von Höhenfeuern am 30.04.2018 bedarf der Er-
laubnis. Wir bitten, die Höhenfeuer bis spätestens 13.04.2018 in 
der Stadtverwaltung Schöneck – Sachgebiet Recht/Ordnung/ 
Sicherheit – anzumelden, damit die Erlaubnisse rechtzeitig erteilt 
werden können.

Anmeldungen nehmen wir auch gerne telefonisch unter Tel.: 
037464/870-129 oder per E-Mail (szimmer@stadt-schoeneck.de) 
entgegen.

Vorab einer Erlaubniserteilung sei darauf hingewiesen, dass  
Höhenfeuer der Brauchtumspflege dienen und nicht dem Verbren-
nen von Abfällen. Als Brennstoff darf nur naturbelassenes Holz (z.B. 
Äste, Baum- und Heckenschnitt) verwendet werden.

Keinesfalls dürfen alte Fenster, Spanplatten, imprägniertes und la-
ckiertes Holz, Schalungsmaterial oder gart Altreifen und Kunststof-
fe verbrannt werden. Um Waldbrandgefahr zu vermeiden, sollten 
Höhenfeuer in einem größeren Abstand als 100 Meter vom Wald 
errichtet werden.

Eine Höhenfeuer muss von Öffnungen in Außenwänden von Ge-
bäuden, von brennbaren Gebäudeaußenwandflächen, von Zelten 
und von Lagern mit brennbaren Stoffen ausreichend entfernt sein.

Einwohnermeldeamt geöffnet
Am Samstag, dem 7. April 2018 , ist das Einwohnermeldeamt 
von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Mehrtagesausfahrt 50Plus  
Ostfriesland – fünf Tage die pure Frische

Diese Reise führt Sie in den hohen Norden Deutschlands und 
Sie erleben Sandstrände, Deiche, Halligen und nette Men-
schen an der Nordsee. Sie schippern durch das ostfriesische 
Wattenmeer mit Krabben fangen, Kochen und Pulen, er- 
freuen Sie sich an den Seehunden, die sich auf den Sandbän-
ken sonnen. Nach viel frischer Seeluft kommt ein friesisches 
Buffet am Abend genau richtig, wobei Sie herrliche Seemanns-
lieder eines Alleinunterhalters hören können. Sie fahren nach 
Wilhelmshaven und besuchen das Deutsche Marinemuseum. 
Danach geht auf auf einer Minikreuzfahrt, vorbei an einem 
legendären Leuchtturm, Sie passieren den Großschifffahrts-
weg und begegnen Containerschiffen, Tankern u.v.m. Bei der 
frischen Brise tut ein Ostfriesentee und Kuchen sehr gut. Auf 
einer Rundfahrt entlang der ostfriesischen Küste kommen Sie 
nach Greetsiel. Sehen Sie die beeindruckende Krabbenkut-
terflotte, malerische Gassen und historische Giebelhäuser. 
Kosten Sie fangfrischen „Granat“ und besuchen Sie den be-
rühmten Pilsumer Leuchtturm. Erleben Sie auf einem Stadt-
rundgang Aurich, bevor Sie nach Emden fahren und in einem 
traditionellen Lokal ein „Mehlpütt-Essen“ genießen.
Bevor Sie die Heimreise antreten, fahren Sie nach Papenburg 
zur Meyer-Werft, eine der bekanntesten und modernsten 
Werften der Welt. Bei einer Führung erleben Sie hautnah, wie 
die schönsten und luxuriösesten Ozeanriesen gebaut werden.

Termin: 		 17. – 21.06.2018
Preis p. P.: 	 429,00 € / EZ-Zuschlag: 20,00 €/Ü

Inkl.-Leistungen:
- 	 An- und Abreise mit modernen 5*-Reisebus
- 	 4x Ü mit Frühstücksbuffet im Hotel „Oltmanns“
- 	 2x 3-Gang-Abendessen im Hotel
- 	 1x kalt-warmes Buffet im Hotel incl. musikalischer Beglei-

tung
- 	 1x 3-Gang-Abendessen in einem traditionellen Lokal
- 	 Krabbenkutterfahrt
- 	 Besuch Seehundstation
- 	 Tagesausflug Wilhelmshaven inkl. Hafenrundfahrt
- 	 Eintritt und Führung Deutsches Marinemuseum
- 	 Rundfahrt Ostfriesische Küste und Deiche
- 	 Besuch von Greetsiel und Pilsumer Leuchtturm
- 	 Stadtführung Aurich inkl. Stiftsmühle
- 	 Historischer Stadtrundgang Emden mit „Mehlpütt-Essen“
- 	 Eintritt und Führung Meyer-Werft Papenburg
- 	 Örtliche Reiseleitung
- 	 Reisesicherungsschein

Infos und Anmeldung in der Stadtbibliothek, Tel.: 037464/ 
870 131. Dienstag von 14  bis 18 Uhr, Donnerstag von 13 bis 
16 Uhr, Anmeldeschluss: 07.06.2018

Schrottcontainer stehen bereit
05. – 07.04.2018 	 Schöneck, Bahnhofsvorplatz
20./21.04.2018 	 OT Arnoldsgrün, Dorfplatz
ständig: Schöneck, Bauhof (Roter Muldenweg)
Container bleibt jeweils über das Wochenende stehen; Abho-
lung erfolgt Montag früh
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Unsere Geburtstagskinder  
vom 16.02.2018 bis 15.03.2018  
Schöneck und Mühlental
Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch und 
weiterhin Gesundheitund persönliches Wohlergehen.

Zum 70. Geburtstag
Herrn Bernd Buchheim	 am 14.03. 	 OT Gunzen
Herrn Dieter Weller	 am 14.03. 	 OT Hermsgrün

Zum 75. Geburtstag
Frau Kristina Fücker	 am 16.02. 	 Schöneck
Herrn Peter Wagner	 am 22.02. 	 Schöneck
Herrn Wilfried Martin	 am 24.02. 	 OT Gunzen

Zum 80. Geburtstag
Herrn Gottfried Ficker	 am 04.03. 	 Schöneck
Herrn Dieter Müller	 am 14.03. 	 Schöneck

Zum 85. Geburtstag:
Herrn Gerhard Ficker	 am 16.02. 	 OT Wohlbach
Frau Brunhilde Schneider	 am 22.02. 	 OT Wohlbach
Frau Elfriede Baumgarten	 am 03.03. 	 Schöneck
Frau Elfriede Penzel	 am 05.03. 	 Schöneck
Herrn Eugen Märcz	 am 05.03. 	 OT Wohlbach
Frau Gerda Scherzer	 am 12.03. 	 Schöneck

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Sonnenwirbel“
Kunterbuntes Faschingstreiben in der  
Kita „Sonnenwirbel“
Auch in diesem Jahr wurde der Fasching ausgiebig in der Kita „Son-
nenwirbel“ gefeiert.
Von den ganz kleinen Kindern aus der Krippe über die Kindergar-
tenkinder bis zu unseren Ältesten im Hort – alle Kinder hatten sich 
verkleidet und präsentierten stolz ihre Kostüme.
Die Krippenkinder blieben dabei etwas unter sich.

 
Foto: Stadt

Die Kindergartenkinder durften ganz alleine durch die Gruppen-
räume streifen.
Die „Samenkörnchen“ bezogen in ihre Feier die Bewohner des 
Pflegeheims „Elim“ mit ein und zogen kostümiert durch die Ein-
richtung.

Die Hortkinder durften sich an diesem Tag im Bürgerhaus frei ent-
falten, welches uns die Stadt Schöneck zur Verfügung gestellt hat.

 
Foto: Kita „Sonnenwirbel“

Für ein leckeres und buntes Buffet sorgten in den einzelnen Grup-
pen die Eltern – an dieser Stelle vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Im Hort übernahmen diesen Part die Erzieherinnen.
Da zum Faschingsfest auch einfach viele Süßigkeiten dazu gehö-
ren, besuchte uns unsere Bürgermeisterin Isa Suplie zusammen mit 
Frau Dähn und versorgte alle Kinder mit ausreichend Naschereien. 
Mit einem kleinen Lied und einem Tanz bedankten sich die Kinder 
dafür.

 
Foto: Stadt

Katrin Vahl
Kita „Sonnenwirbel“

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. St.-Georgs-Kirchgemeinde 
Schöneck 

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Arnoldsgrün
Unsere Gottesdienste

Sonntag, 18.03.2018 
10.00 Uhr 	 Vorstellung der Konfirmanden mit Pfarrer Th. Selt-

mann
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Palmsonntag, 25.03.2018 
	 Der Gottesdienst um 10.00 Uhr in Schöneck entfällt!
	 Wir laden ein zum gemeinsamen Festgottesdienst 

am 25.03.2018  um 14.00 Uhr zur Konfirmation in  
Arnoldsgrün! 

Karfreitag, 30.03.2018 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl mit Frau Superint.  

U. Weyer

Ostersonntag, 01.04.2018 
10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst
	 mit Daniel Wohlgemuth und Elisabeth Becker,
	 Aufführung des Kinder-Musicals „Emmaus“

Sonntag, 08.04.2018 
10.00 Uhr 	 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Prädi-

kant Bernd Renz

Sonntag, 15.04.2018 
14.00 Uhr 	 Aufführung des Kinder-Musical „Emmaus“ in Arnolds-

grün

Sonntag, 22.04.2018 
10.00 Uhr 	 Festgottesdienst zur Konfirmation mit Pfarrer Th. 

Seltmann

Gottesdienste in Arnoldsgrün
Sonntag, 25.03.2018 
14.00 Uhr 	 gemeinsamer Festgottesdient zur Konfirmation 

Karfreitag, 30.03.2018 
08.45 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl mit Frau Superint.  

U. Weyer

Ostersonntag, 01.04.2018 
08.45 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Frau Superint. U. Weyer

Veranstaltungen
Frauenkreis in Schöneck: 
am 18.04 2018 um 19.00 Uhr mit Frau Schneider

Gebetskreis: 
am 20.03.2018 und 10.04.2018 um 19.30 Uhr

Männerkreis: 
am 11.04.2018 um 18.30 Uhr
Alle Veranstaltungen finden im Pfarrsaal statt.

Wir laden ein zu den Kreuzwegandachten
vom 27.03. bis 29.03.2018
um 19.00 Uhr im Pfarrsaal, Kirchstraße 5

Evangelisch-methodistische Kirche 
Gemeinde Schöneck

Gedanken zum Monatsspruch März
Wenn jemand mit einer langwierigen oder schwierigen Arbeit fer-
tig ist, dann sagt er manchmal erleichtert: Endlich bin ich fertig. 
Ich habe es geschafft. Wenn Jesus sagt: „Es ist vollbracht!“ (Joh. 
19,30), meint er nicht nur: Endlich, es ist geschafft, sondern: 
Das Werk ist vollendet. Ich bin am Ziel angekommen. Es ist erfüllt, 
was in der Schrift verheißen wurde.
„Es ist vollbracht!“ – gehaucht, mit letzter Kraft, sterbend am 
Kreuz, eine Lage, die doch eher Aussichtslosigkeit und Geschei-
tertsein ausdrückt. Was ist da vollbracht, vollendet oder erfüllt? 
Mit menschlichem Maßstab gemessen, hatte die Bosheit der Men-
schen gesiegt. Der Ausruf Jesu weist uns jedoch darauf hin, dass 

Jesus nicht das hilflose Objekt anderer Mächte ist. Die Kreuzigung 
Jesu ist kein „Betriebsunfall“ im Plan Gottes. Wo für unsere Augen 
alles aus ist, da fängt Gott erst an! „Es ist vollbracht!“ Jesus bringt 
eine Aufgabe zu Ende, die Gott ihm mitgegeben hat. In den Worten 
und Taten Jesu sollten die Menschen Gott selbst besser kennen-
lernen.
Zur damaligen Zeit wurde das Wort „tetelestai“ („Es ist voll-
bracht!“) unter Geschäftsdokumente oder auch Quittungen ge-
setzt. Es zeigte, dass eine Rechnung vollständig bezahlt worden 
war. Alles, mit dem wir andere, uns selbst, menschliche Beziehun-
gen oder die Beziehung zu Gott gefährden oder zerstören, wo wir 
uns etwas vormachen, wo wir gleichgültig sind, wo wir uns selbst 
überhöhen, all das nimmt Jesus mit ans Kreuz. „Tetelestai!“ – Die 
Rechnung ist bezahlt. Eine neue Gemeinschaft mit Gott ist mög-
lich. Wo wir das im Glauben annehmen, können wir uns aufrichten, 
innere Ruhe und Frieden finden und befreit, froh und gelassen wei-
tergehen. Neues Leben beginnt. Der Tod und zerstörendes Leben 
haben nicht das letzte Wort.

Dorothea Föllner

Unsere Veranstaltungen im Überblick
So., 18.03.18
10.00 Uhr	 Ev.-meth. Kreuzkirche,
			   Gottesdienst mit D. Föllner

So., 25.03.18
10.00 Uhr	 Ev.-meth. Kreuzkirche
			   Gottesdienst + KiGo

Do., 29.03.18
18.00 Uhr	 Raum unterh. Kreuzkirche
			   Abendmahl mit N. Lötzsch

Fr., 30.03.18
10.00 Uhr	 Ev.-meth. Kreuzkirche
			   Gottesdienst mit Dr. K. Zehrer

So., 01.04.18
09.00 Uhr	 Raum unterh. Kreuzkirche
			   Osterfrühstück

So., 01.04.18
10.00 Uhr	 Ev.-meth. Kreuzkirche
			   Bezirksgottesdienst + KiGo mit D. Föllner

Sa., 07.04.18
16.00 Uhr	 Altenpflegeheim „ELIM“
			   Gottesdienst

So., 08.04.18
10.00 Uhr	 Ev.-luth. Kirche St. Georg
			   Allianzgottesdienst + KiGo

So., 15.04.18
10:00 Uhr	 Ev.-meth. Kreuzkirche
			   Gottesdienst mit N. Lötzsch

Die ev.-meth. Gemeinde Schöneck unterstützt und trägt die fol-
genden gemeinsamen Projekte und Veranstaltungen mit und ver-
weist dazu auf die terminlichen Veröffentlichungen der ev.-luth. 
Kirchgemeinde Schöneck:
- 	 Allianzgebetskreis
- 	 Kreuzwegandachten
- 	 Glaubensexkursion
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Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Schöneck –  
Feuerwehr-Nachrichten 
Weiterbildung auch im Winter

 

Vorbereitung einer Wasserentnahmestelle im Winter

Cooler Job für coole Jungs – und natürlich Mädels!
Die richtige Technik ist auch im Winter wichtig – noch viel mehr 
aber der Umgang damit.
Im Februar standen deshalb die Themen „Eisrettung“ und „Wasser- 
entnahme“ aus zugefrorenen Gewässern auf dem Dienstplan – also 
das ganze Gegenteil von Feuer, aber nicht weniger anspruchsvoll!

 

Beispielfoto einer Rettungsübung auf einem zugefrorenen See.

Gemeinsame Ausbildung mit der Bergwacht Schöneck
Am 02.03. trafen wir uns mit den Kameraden der Bergwacht in un-
serem Gerätehaus zu einem gemeinsamen Sonderdienst mit dem 
Thema „Funkausbildung".

 
Fotos: FFw Schöneck

Dabei übten wir das Zusammenspiel verschiedener Organisatio-
nen und die Koordination von vielen Einsatzkräften – hauptsäch-
lich über den Weg des Digitalfunkes.
Als Übungsbeispiel diente folgendes Szenario: Unser Sessellift 
wäre defekt und es sind viele Betroffene zu retten.
Wir nutzten den Abend natürlich auch für den Austausch zwischen 
unseren beiden Organisationen untereinander – und so war es ein 
gelungener Ausbildungsabend! Denn es zeigte sich wieder: In Zei-
ten knapper Mitgliederzahlen bei unseren freiwilligen Rettungsor-
ganisationen hilft nur die gemeinsame Unterstützung, um in Not 
befindlichen Mitbürgern dennoch bestmöglich helfen zu können.

... Ihre Feuerwehr Schöneck – Rund um die Uhr für Ihre Sicherheit, 
aber auch im ständigen Einsatz für sinnvolle Freizeitgestaltung und 

guten Teamgeist ...

Feuerwehrverein Wohlbach e.V.
Skatturnier des  
Feuerwehrvereins Wohlbach e.V.
Am Samstag, dem 24.02.2018, trafen sich 40 ambitionierte Skat-
spieler im Mehrzeckgebäude in Wohlbach. Bis auf den letzten Platz 
waren alle Stühle belegt. Es wurden 2x40 Spiele gespielt. Für das 
leibliche Wohl sorgten bestens drei Vereinsfrauen. Ein herzliches 
Dankeschön dafür.
Nach ca. sechs Stunden standen die Sieger fest:
1. Platz 	 Alexander Schuster aus Wohlbach mit 2386 Punkten
2. Platz 	 Patrick Schmidt aus Plauen mit 2385 Punkten
3. Platz 	 Bernd Kaiser aus Klingenthal mit 2345 Punkten

 
Foto: Feuerwehrverein Wohlbach e.V.
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Jeder  Teilnehmer konnte einen Preis mit nach Hause nehmen. Alle 
Spieler waren der Meinung: „Es war ein sehr gelungenes Turnier 
und wir wollen im nächsten Jahr wiederkommen.“

 

Foto: Feuerwehrverein Wohlbach e.V.

Der Feuerwehrverein möchte sich an dieser Stelle bei allen Teil-
nehmern bedanken und wünscht Ihnen weiterhin ein gutes Blatt.

Der Feuerwehrverein Wohlbach e.V.

Gartenverein Am Pfarrteich e.V.

Kneipp-Verein Schöneck e. V.
Neue Kneippkurse starten
Lauf-Treff – auch für Anfänger
Als eine Form des Ausdauertrainings steigert Joggen nicht nur die 
körperliche Ausdauer, sondern auch die physische Leistungsfähig-
keit des Körpers.

Kursbeginn: 
19.04.2018, jeweils donnerstags, 18.30 Uhr; Treffpunkt Am Meiler

Kursleitung: 
Kerstin Weinper; Info und Anmeldung: Tel. 01577 27 11053

Nordic Walking
Nordic Walking ist eine Ausdauersportart, bei der das schnelle Ge-
hen durch den Einsatz von zwei Stöcken im Rhythmus der Schritte 
unterstützt wird.

Kursbeginn: 
19.04.2018, jeweils donnerstags, 18.30 Uhr, Treffpunkt Am Meiler

Kursleitung: 
Oliver Roch, Info und Anmeldung: Tel. 037464 851230

Für Kneippmitglieder sind die Kurse kostenfrei.

Skatfreunde Schöneck
Skatturnier

Am Samstag, dem 3. März 2018, hatten sich 39 Skatfreunde zum 
diesjahrigen Stadtmeisterschafts-Turnier im Bürgerhaus Schöneck 
eingefunden. Bürgermeisterin Isa Suplie begrüßte alle Turnierteil-
nehmer auf das Herzlichste und wünsche allen „ein gut Blatt“. 
An zehn Vierer-Tischen wurde um Geldpreise (das Startgeld wurde 
komplett ausgespielt) und die begehrten Pokale gewetteifert.

 
Foto: Stadt

Hier die Erfolgreichsten:
Name, Vorname 		  Serie 1 	 Serie 2 	 Gesamt 	 Platz
Hiemisch Matthias 	 1.892 	   965 	 2.857 	   1
Obermeit, Uwe 		  1.864 	   965 	 2.829 	   2
Steude ,Torsten 		  1.653 	 1.051 	 2.704 	   3
Trautzsch, Tino 		  1.257 	 1.420 	 2.677 	   4
Linke, Henry 			    927	 1.724 	 2.651 	   5
Pleier, Wolfgang 		  1.475 	    984 	 2.459 	   6
Roth, Jürgen 		  1.066 	 1.335 	 2.401 	   7
Kaiser, Bernd 		  1.132 	 1.203 	 2.335 	   8
Schmidt, Patrik 		     871 	 1.429 	 2.300 	   9
Meinel, Gottfried 		  1.432 	    825 	 2.257 	 10

Die Gesamtübersicht kann unter folgendem Link eingesehen wer-
den: https://www.dskv.de/LV_09/VG04/09.04.026/pages/Vereins-
skatturniere.php
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v.l. Wolfgang Pleier, Uwe Obermeit, Matthias Hiemisch, Torsten Steude
� Foto: Stadt

Erfolgreichster Schönecker Turnierteilnehmer war Wolfgang Pleier. 
Er konnte den Pokal der Bürgermeisterin entgegennehmen und 
darf sich für diese Saison nun „Bester Skatspieler Schönecks“ nen-
nen.
Ein herzliches Dankeschön geht an den SC Vogtlandwenzel Zwota, 
der wieder in professioneller Art und Weise das Turnier leitete, die 
Stadtverwaltung Schöneck für die Bereitstellung des Saales und 
der Pokale, den beiden Frauen Chr. Helm und S. Wahlich, die für 
das leibliche Wohl sorgten, den Mitarbeitern des Bauhofes für den 
Transport der Tische und das Ein- und Ausräumen sowie auch die 
anderen fleißigen Helfern, die zum guten Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben.
Wer Lust hat, mit uns diese schöne Sportart „Skat“ zu trainieren, der 
ist jeden 1. und 3. Montag im Monat um 19.00 Uhr in den Bürger-
treff bei den Skatfreunden Schöneck herzlich willkommen.

Skatfreunde Schöneck

Sonstiges

Einladung
Die Eschenbacher Jagdgenossenschaft lädt am

Samstag, dem 17.03.2018,

zur Jahreshauptversammlung mit anschließendem
Jagdessen

alle Mitglieder nach Saalig,
in den Gasthof Saalig, Dorfstr. 18, ein.

Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Tagesord-

nung
3.	 Jahresbericht des Vorstandes
4.	 Kassenprüfbericht
5.	 Änderung des bestehenden Jagdpachtvertrages mit Abstim-

mung (Erhöhung der Anzahl der unentgeltlichen Jagderlaub-
nisscheine)

6.	 Bericht des Jagdpächters

7.	 Auszahlung der Jagdpacht für 3 Jahre

	 (Abholung der Pacht noch vom 19.03.18 bis 23.03.18 bei 
Steffen Peterhänsel, Eschenbach, Schönecker Str. 5, zwischen 
19.00 und 20.00 Uhr möglich, ansonsten Rückfluss in die  
Kasse.)

6. 	 Verschiedenes

7.	 Schlusswort

Vorstand der Jagdgenossenschaft Eschenbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Saalig 

am 23.02.2018 um 19 Uhr im Gasthof Saalig
Am 23.03.2018, um 19 Uhr, im Gasthof Saalig werden hiermit alle 
Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen Jagd-
bezirk Saalig gehören und auf denen Jagd ausgeübt werden darf, 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung

1. 	 Bericht des Vorstandes/Kassenbericht

2. 	 Entlastung des Vorstandes

3. 	 Bericht des Jägers zum vergangenen Jagdjahr

4. 	 Abstimmung über die Auszahlung der Jagdpacht von 1.500 €

5. 	 Wahl eines Kassenprüfers

6. 	 Fragen/Diskussion

Anmerkung:

Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten gerader Linie, durch 
eine in seinem Dienst beschäftigte, volljährige Person oder durch 
einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörenden 
Jagdgenossen vertreten lassen.

Für die Erteilung der Vollmacht an einem Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich!

Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens einen Jagdgenossen 
vertreten!

Saalig, den 21.02.2018

Der Jagdvorstand

Einladung
Die Jagdgenossenschaft Gunzen lädt alle Mitglieder am

Samstag, dem 7. April 2018, um 17.00 Uhr,

zur Jahreshauptversammlung mit anschließendem Jagdessen in 
den Saal nach Gunzen ein.

Tagesordnung:

1. 	 Begrüßung

2. 	 Jahresrückblick

3. 	 Kassenentlastung

4. 	 Internes/Vorstand

Vorstand der Jagdgenossenschaft Gunzen
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Paracelsus-Klinik informiert �

v. links: Dr. med. Mario Dietzel, Dr. med. Storl� Foto: Jens Lott

Mit Wirkung vom 1. März 2018 übernimmt Dr. med. Frank Storl 
(rechts) die Unfallchirurgische und orthopädische Abteilung der 
Paracelsus-Klinik Adorf/Schöneck sowie die Leitung des Endopro-
thetikzentrums an beiden Klinikstandorten.

Der langjährige Chefarzt dieser Abteilung, Dr. med. Mario Dietzel, 
geht in seine Thüringer Heimat zurück und wird auch dort eine 
Chefarztposition an einem Krankenhaus bekleiden.

„Die mehr als 13 Jahre an der Paracelsus-Klinik Adorf/Schöneck 
haben mir sehr viel Freude gemacht und ich habe hier sehr sehr 
gern gearbeitet. Mir standen ganz tolle und hochprofessionelle 
Mitarbeiter ärztlicherseits, aber auch in der Pflege zur Seite. Ich 
gehe deshalb mit einem weinenden Auge und habe mir deshalb 
auch den Abschied nicht leicht gemacht. Es war ein langes Ringen 
mit mir und meiner Entscheidung, wieder näher an meinem Wohn-
ort Greiz zu arbeiten. Wie überall in unserer Gesellschaft hatten wir 
schöne, aber auch schwere Zeiten, die es gemeinsam zu bestehen 
galt. Alle Kolleginnen und Kollegen haben an dem hervorragenden 
Ruf, den sich die Unfallchirurgie und das Endoprothetikzentrum 
aufgebaut hat, ihren Anteil. Herr Dr. Storl ist aus meiner Sicht der 
ideale Nachfolger auf der Chefarztposition. Er war bei mir einst in 
der Ausbildung, hat andernorts sein Wissen und Können komplet-
tiert und ist nach seiner Rückkehr an die Klinik Adorf/Schöneck 
auch mein Wunschkandidat gewesen. Er verfügt heute über ein 
exzellentes Fachwissen und ärztliches Know-how. In diesem Sinne 
weiß ich alle Kolleginnen und Kollegen, Mitarbeiter und vor allem 
Patienten in den besten Händen.“

Paracelsus-Klinik Adorf/Schöneck

Einladung zur Teilnahme  
an einem Forschungsprojekt
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  

der Stadt Schöneck/Vogtl.,

hiermit möchten wir Sie gerne zu unserer Umfrage zum Thema  
„Finanz- und Anlageverhalten in Deutschland“ einladen. Im Rah-
men unserer Forschung an der Technischen Universität Bergakade-
mie Freiberg beschäftigen wir uns derzeit mit den Auswirkungen 
von neuen Anbietern und Technologien auf Finanzmärkten (sog. 
„FinTechs“) auf das Anlageverhalten der Bevölkerung. Bei der ent-
sprechenden Umfrage sind wir auf eine möglichst flächendecken-
de Rückmeldung und daher auch auf Ihre Mithilfe angewiesen. Wir 
würden uns daher sehr freuen, wenn Sie uns fünf Minuten Ihrer 
Zeit widmen könnten. Die Umfrage ist online und anonym, ein-
gegebene Daten werden nur von unserem Team eingesehen und 
vertraulich behandelt. Der nachfolgende Link führt Sie direkt zu 
unserer Umfrage: Link: http://tu-freiberg.de/fakult6/umfrage

Natürlich können Sie uns gerne kontaktieren, wenn Sie Rückfragen 
haben. Ansonsten danken wir Ihnen sehr für Ihre Unterstützung!

Ihr Projektteam

Anja Eickstädt, LL.M.

Marcus Gast, M.Sc.

Prof. Dr. Andreas Horsch

Martin Oehmichen, M.Sc.

Galerie wird zur Kunstkammer! 
Neue Ausstellung im Königlichen Kurhaus Bad Elster

 

Mit einer feierlichen Vernissage wurde in der Galerie des Königli-
chen Kurhauses Bad Elster die neue Ausstellung »Kunstkammer 
– Kammerkunst« mit Druckstöcken und Graphiken von Stefan 
Knechtel aus Altenburg eröffnet. Mit dem Ausstellungstitel zielt 
der Thüringer Künstler dabei auf den Entstehungsprozess in der 
Kammer bzw. im Atelier ab und verweist gleichzeitig auf die sinn-
lich-ästhetische Entsprechung zur kammermusikalischen Kompo-
sitions- und Aufführungspraxis.
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Die sehenswerte Ausstellung in Bad Elster kann noch bis zum  
6. April jeweils von Montag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr sowie 
zu den Veranstaltungen im Königlichen Kurhaus besichtigt wer-
den. Der Eintritt ist frei. / Infos: www.chursaechsische.de

Bunte Ton-Arten zum KunstFest in Bad Elster!
Bad Elster feiert die Kunst zum Frühlingsbeginn  

am dritten Aprilwochenende!
Bad Elster/CVG. Vom 13. bis 15. April feiert die Kultur- und Fest-
spielstadt Bad Elster im Herzen der europäischen Bäderregion 
Bayern, Böhmen und Sachsen wieder ein auf den Frühling ein-
stimmendes Fest der Kunst. Unter dem Motto »TON-ART« widmet 
sich das diesjährige Kunstfest im großen Jubiläumsjahr Bad Elsters 
mit verschiedensten Publikumsangeboten ganz unterschiedlichen 
„Farbtönen“ und Interpretationen der Kunst, wobei auch Bearbei-
tungen des natürlich vorkommendes Materials im Zentrum des 
Programms stehen.

 

Im Mittelpunkt stehen dabei zwei neue Ausstellungseröffnun-
gen . So wird im Rahmen des Festes in der Galerie im Königlichen 
Kurhaus die neue Ausstellung mit Malereien & Skulpturen von 
Prof. Edith Friebel-Legler aus Chemnitz eröffnet. In ihren Werken 
aus Ton beschäftigt sich die Künstlerin immer wieder neu mit der 
menschlichen Figur und hält dabei auch den besonderen Augen-
blick gefangen. Die zweite Ausstellung wird am darauffolgenden 
Sonnabend in der KunstWandelhalle Bad Elster eröffnet. Im Zuge 
einer feierlichen Vernissage wird dann die Gemeinschaftsaus-
stellung „Kunst-Botschaft“ von Akademie-Künstlerinnen aus 
St. Petersburg um die in Greiz lebende Künstlerin Ekaterina Peitz 
eröffnet.
Rund um diese beiden Ausstellungen finden dann im Zuge des 
KunstFestes verschiedenste Programmpunkte in der KunstWan-
delhalle Bad Elster statt: So laden die Künstlerinnen aus Russland 
am Samstag und Sonntag zu offene Workshops ein, die sowohl 
für Erwachsene als auch für Kinder geeignet sind. Neben dem Be-

malen von Porzellan und Skulpturen, Anhängern, Vasen und Glä-
sern werden die Herstellung farbiger Monotypien als Postkarte 
oder die Gestaltung von Teelichtern und Blumen aus lufthärten-
dem Ton angeboten. Weiterhin gibt es jeweils um 14.00 Uhr eine 
Modenschau der Designerin Vera Aksenova (St. Petersburg) 
sowie Konzerte mit Ensembles der Chursächsischen Philharmo-
nie. Als weiterer Programmpunkt wird im Zuge des Elsteraner 
KunstFestes unter dem Motto „Von Wegen Kunst!“ ein geführter 
Frühlingsspaziergang auf dem KunstWeg Bad Elster angebo-
ten (Treffpunkt Königliches Kurhaus Bad Elster, Touristinformation, 
11.00 Uhr). Dabei entdecken die Besucher kleine und große Kunst-
werke in den Königlichen Anlagen der Kultur- und Festspielstadt: 
Neben den Kunstobjekten im historischen Kurpark werden dann 
auch besondere „Schmuckstücke“, Ansichten und Geschichten der 
historischen Bäderarchitektur gezeigt.
Abgerundet wird das facettenreiche KunstFest Bad Elster mit 
einem Tanztheater der Palucca Schule Dresden (13.04.), dem 
Musicalerlebnis „Zorro“ (14.04.) und einer heiteren Lesung von 
Bernd-Lutz Lange (15.04.) im König Albert Theater. Außerdem 
lädt am Samstag die Clubbing-Veranstaltung der 10. Nacht-
schwärmerei mit Stargast Konrad Kuechenmeister zu moder-
nen Sounds auf den Royal Dancefloor im Königlichen Kurhaus –  
Es lebe die Kunst!
Alle Infos: Tel. 037437 / 53 900 |
www.chursaechsische.de

Gesamtprogramm online:
http://chursaechsische.de/de/veranstaltungen/kunstfest.html

Hospiz- und Beratungsdienst  
der Volkssolidarität
Unsere Termine im April 2018
Montag, 16. April 
9  –11 Uhr 	 kostenlose Informations- und Beratungsmöglichkeit 

auch zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
	 Rathaus Treuen, Zimmer 21

Für alle Trauernden aus unseren Trauercafés in Auerbach, Treuen, 
Klingenthal, Adorf und Oelsnitz und aus Einzelbegleitungen bieten 
wir ein Panflötenkonzert – kostenlos – an.

Wo:		  Auerbach, Goethestraße 7 – Café „Nebenan“
Wann:	 Montag, 16. April 2018, 15 – 17 Uhr

Auf Anfrage können unsere Trauernden auch geholt und gebracht 
werden.
Die üblichen Termine für die Trauercafés entfallen in diesem Monat.
Ab sofort sind Anmeldungen für unseren Kurs zur Ausbildung für 
Ehrenamtliche Hospizhelfer (EAHH) möglich: Beginn in Rodewisch 
am 6. April 2018. 
Nähere Auskünfte erteilen wir gern. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Der Bedarf, schwer Kranken und deren Angehörigen 
beizustehen, wird immer größer.
Helfen auch Sie!

Palliative-Care-Kurs für Krankenschwestern und Pfleger  
(160 Stunden) in Schöneck 
Im September 2018 startet erneut ein Kurs im Klinikum Schöneck. 
Anmeldungen ab sofort möglich unter Tel. 0176-567-23108. Na-
türlich können unter der Telefonnummer auch Fragen zum Kurs 
beantwortet werden.
Sie erreichen uns für alle Fragen bezüglich auch Möglichkeit der 
häuslichen Versorgung in schwerer Krankheit in unseren Büros in 
Auerbach und Klingenthal zu den Sprechzeiten oder 24 Stunden 
täglich unter Tel.: 0176-567-23108.
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Am 12. Mai 2018 findet um 19 Uhr in der Nicolaikirche in Auerbach 
ein Benefizkonzert mit Nico Müller zugunsten der Hospizarbeit 
für unseren Dienst statt., Karten sind im Vorverkauf zum Preis für  
22,00 € ab sofort erhältlich in Klingenthai, Markneukirchner  
Str. 4b – Büro VS, in der Nicolaikirche in Auerbach und im Büro 
unseres Hospizdienstes in Auerbach, Altmarkt 6 oder telefonisch 
unter 0176-567-23108. – Auch ein schönes Geschenk. –

Informativ:
Am 3. März erhielten zehn EAHH unseres Kinderkurses ihre Zertifi-
kate. Sie alle haben sich der Theorie und dem Praktikum zur Beglei-
tung von schwer kranken Kindern und Entlastung deren Familien 
gestellt. Sie sind auch weiterhin gern da, um Familien in solchen 
Situationen kostenlos entlastend zur Seite zu stehen. Unterstützt 
wird diese Arbeit vom Bundesverband Kinderhospiz. Gern beant-
worten wir auch Fragen dahingehend.
Ihnen allen ein schönes Osterfest und viel Freude bei den ersten 
Frühlingsblümchen.

Ihre Petra Zehe
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst
Master Palliative Care

Ausbildung zum  
ehrenamtlichen Familienbegleiter

Um die Begleitung lebensverkürzend erkrankter Kinder, Jugendli-
cher und deren Familien in Plauen und Umland weiter zu verbes-
sern, bildet unser ambulanter Kinderhospizdienst „Westsach-
sen“ in Trägerschaft des Elternvereins krebskranker Kinder e.V. 
Chemnitz ehrenamtliche Familienbegleiter aus.
Diese werden befähigt, die Betroffenen, deren Geschwister und 
Eltern zu unterstützen und zu entlasten. Ziel ist es, die zu be- 
treuende Familie zu stärken, damit sie ihre spezielle Lebenssitua-
tion bewältigen kann.
Ein neuer Kurs beginnt ab April 2018 in Plauen.
Informationen zum Inhalt und organisatorischen Ablauf über
Ambulanter Kinderhospizdienst „Westsachsen“
Friedrich-Fröbel-Str. 1
08301 Bad Schlema
Tel.: 03771/ 450265
verein@kinderhospiz-westsachsen.de
oder
Elternverein krebskranker Kinder e.V. Chemnitz
Tel.: 0371/420899 

Bibo-Tipp
KINDER
„Das doppelte Lottchen“ von Erich Kästner
Es ist schon merkwürdig, wenn sich zwei kleine Mädchen, plötzlich 
in einem Ferienheim gegenüberstehen und feststellen müssen, 
das sie sich gleichen wie ein Ei dem anderen. Luise Palfy aus Wien 
hat zwar lange Locken und Lotte Körner aus München zwei streng 
geflochtene Zöpfe – das ist aber auch wirklich der einzige Unter-
schied. Luise und Lotte beschließen, dem Geheimnis ihrer Ähnlich-
keit auf den Grund zu gehen. Luise fährt als Lotte nach München 
zurück und Lotte als Luise nach Wien ...

JUGEND
„Merlin Cooper und der Bund der Heiligen“ von Joachim Friedrich
In Sekundenschnelle die kniffligsten Matheaufgaben lösen. Ein 
Flugzeug steuern, obwohl er noch nie zuvor in einem saß. All das 
beherrscht Merlin Cooper spielend. Warum, hat er sich noch nie 
gefragt. Bis er eines Tages mit ansehen muss, wie sein Elternhaus in 
die Luft fliegt. Merlin verliert alles, was ihm wichtig war. Nur knapp 
entgeht er einen weiteren Mordanschlag. Offenbar hat es jemand 
auf ihn abgesehen. Jemand, dem jedes Mittel recht ist. Merlin flieht 
auf eine entlegene Insel. Doch auch dort ist er seines Lebens nicht 
sicher. Denn der Bund der Heiligen wird nicht eher ruhen, bis er 
seiner habhaft geworden ist...

ROMAN
„Der Sommer, als der Regen ausblieb“ Maggie O`Farrell
Als Robert Riodan eines Morgens vom Zeitungsholen nicht zurück-
kommt, ruft seine Frau Gretta ihre Kinder zusammen. Aoife, Monica 
und Michael führen zwar längst ihr eigenes Leben, aber nun sind 
sie gezwungen, sich den Geheimnissen ihrer Familie zu stellen. Im 
Verlauf dramatischer Sommertage kommt nun all das Vergesse-
ne, Verdrängte und Verschwiegene ans Licht, das seit Jahren im 
Verborgenen schlummerte. Es könnte die Familie zerstören – oder 
sie retten.

KRIMI
„Bildhaft“ von Bert Walther
Höchste Zeit, sich einem Klassentreffen zu widmen, das einen Blick 
in die Abgründe menschlicher Niedertracht, gepaart mit unstillba-
ren Rachegelüsten erlaubt.
*
Wenn Ed Sheeran musikalisch abtaucht und ein 40 Jahre altes 
Verbrechen ans Tageslicht fördert – im Steinbruch von Kloschwitz.
*
Wenn Fazil Say den Plauenern Kripobeamten hilft, ein Video anzu-
schauen, gegen das „Natural Born Killers“ ein Werbefilm für eine 
Waldorfschule ist – in
Cluj-Napoca
*
Wenn Bert Kämpfert mit seiner Petula einer Frau die Chance er-
möglicht, das menschliche Böse zu Tode zu trampeln – im Wald 
von Rodau.

WAHRE GESCHICHTE
„Erzähl es niemanden“ von Randi Crott und Lilian Crott Berthung

Ostern 1942: Die 19-jährige Norwegerin Lillian verliebt sich in den 
deutschen Soldaten Helmut. Doch sie darf diesen Mann nicht lie-
ben, nach allem, was die Deutschen ihrem Land angetan haben. 
Als sie Helmut zur Rede stellt, nimmt ihr dieser ein Versprechen ab: 
„Erzähl niemanden, was ich dir jetzt sage“.
Dann offenbart er ihr, dass seine Mutter Jüdin ist und er sich in 
der deutschen Wehrmacht versteckt hält. „Ich werde dich nie mehr 
verlassen“, ist Lillians Antwort.
Dass sie jüdische Wurzeln hat, erfährt Randi Crott erst als sie er-
wachsen ist. Und genau wie ihre Mutter 1922 soll auch sie jetzt 
– über zwei Jahrzehnte nach dem Krieg – mit niemanden darüber 
sprechen. Bis zum Tod des Vaters bleibt seine Geschichte verbor-
gen. Weggepackt in alten Briefen und Dokumenten.
Mit großer Leidenschaft rekonstruiert Randi Crott zusammen mit 
ihrer Mutter den Lebensweg ihrer Eltern. Sie macht sich in diesem 
bewegenden Buch auf die Suche nach der Geschichte ihrer Familie 
– und entdeckt eine Liebe, die alle Hürden überwindet.
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Veranstaltungskalender
Wöchentliche Termine in der Verwaltungsgemeinschaft:

Montag			
14.00 Uhr	 Zockerrunde, Am Sohr 92, Clubraum
	 Diese Veranstaltung wird aus Mitteln des Sächsischen 

Staatsministeriums für Soziales und Verbraucher-
schutz gefördert.

1. und 3. Montag 
19.00 Uhr	 Skatfreunde, Bürgertreff 

Dienstag		
09.00 Uhr	 Rasselbande, Kindertagesstätte „Sonnenwirbel“

Mittwoch
14.00 Uhr	 Kaffeekränzel, Am Sohr 92, Clubraum
	 Diese Veranstaltung wird aus Mitteln des Sächsischen 

Staatsministeriums für Soziales und Verbraucher-
schutz gefördert.

Donnerstag
13.00 Uhr	 Klöppeln & Handarbeiten, Bürgertreff

Veranstaltungen in der Verwaltungsgemeinschaft
16.03.2018		
21.00 Uhr	 Saisonabschluss, Musikkneipe „Zausel“ Schöneck

27.03.2018		
15.15 Uhr	 Fahrbibliothek hält in Tirschendorf

06. – 10.04.2018			 
	 Fotoausstellung, Bürgerhaus Schöneck
	 s. Plakat

12.04.2018		
13.00 Uhr	 Fahrbibliothek hält in Arnoldsgrün

19.04.2018		
18.30 Uhr	 Nordic-Walking-Kurs, Am Meiler Schöneck
18.30 Uhr	 Lauftreff – auch für Anfänger, Am Meiler Schöneck

Aktuelle Informationen unter: www.schoeneck.eu

Veranstaltungen im Vogtlandkreis
16. – 18.03.2018	
	 FIS-Weltcup Nordische Kombination		

VogtlandArena Klingenthal
16.03.2018	 IDOMENEO – Oper				  

König Albert Theater Bad Elster
17./18.03.2018			 
	 Plauener Töpfermarkt				  

Plauen
17.03.2018	 Kreativmarkt					   

Festhalle Plauen
18.03.2018	 Christoph Reuter – Musikkabarett		

König Albert Theater Bad Elster
23.03.2018	 BREAKIN/Mozart – Klassik meets Breakdance	

König Albert Theater Bad Elster
23. – 25.03.2018		
	 Freiträumer-Festival				  

Festhalle Plauen
23./24.03.2018			 
	 Ladies Night – Ein Abend für Frauen		

Göltzschtalgalerie Plauen
25.03.2018	 13. Ostermarkt					   

Oelsnitz
31.03.2018	 Tom Klee & Die Ballhaus Big Band		

König Albert Theater Bad Elster

31.03. – 02.04.2018		
	 Osterfest auf dem Gläsernen Bauernhof		

OT Siebenbrunn
01.04.2018	 Sky Du Mont & Christine Schütze		
	 König Albert Theater Bad Elster
02.04.2018	 Premiere: Scheheradade – Ballett		

König Albert Theater Bad Elster
07.04.2018	 49. Göltzschtal-Marathon			 

Lengenfeld
	 Ulla Meinecke & Band				  

König Albert Theater Bad Elster
14.04.2018	 6. E-Mobil-Treffen Vogtland			 

Mylau
15.04.2018	 Akkordeonorchester Klingenthal – Konzert	

Gasthof „Walfisch“ Zwota

Veranstaltungen Theater Plauen
17.03.2018	 Mädchen wie die – Schauspiel
18.03.2018	 Die Räuber – Schauspiel
29.03.2018	 Premiere: Identität 2 – Moderne Tanzminiatur
31.03.2018	 Ein Käfig voller Narren – Musical
03.04.2018	 Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt – Kinderstück
07.04.2018	 Premiere: Im weißen Rössl – Operette
11./12.04.2018		
	 Gastspiel: Das kleine Ich bin Ich – Puppentheater
13.04.2018	 Männer und andere Irrtümer – Komödie
14.04.2018	 Gastspiel: Das Dschungelbuch – Familienmusical

Neueröffnung in Schöneck
Am Montag, dem 19.03.2018, wird im ehemaligen Discounter 
in der Bauhofstraße ein Sonderpostenmarkt des Aktionshau-
ses Wreesmann eröffnet.

In eigener Sache
Bitte beachten!

Der nächste „Schönecker Anzeiger“ erscheint am  
19. April 2018, Redaktionsschluss ist am  

Mittwoch, dem 11. April 2018, 8.00 Uhr.

Ostergedicht
Drunten an den Gartenmauern
Drunten an den Gartenmauern
hab ich sehn das Häslein lauern.

Eins, zwei, drei:
Legt`s ein Ei,

lang wird`s nimmer dauern.
Uns nun sucht in allen Ecken,
wo die schönen Eier stecken:

Rot und blau,
grün und grau

und mit bunten Flecken.
							       Volksgut
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Ostergrüße
In der Hoffnung auf einen baldigen Frühling wünscht die Redaktion 
allen Lesern des „Schönecker Anzeigers“ ein frohes Osterfest.

08261 Schöneck
Hauptstraße 42
 (03 74 64) 33 02 77
Wir sind für Sie da:
Di. + Fr. 9 – 13 + 14 – 18 Uhr

ausgewählte 
Fassungen auf 20,00 €  /  30,00 €  /  40,00 € reduziert* 

Frühlingsputz - 
 stauben Sie ab

*in Verbindung mit Brillenglaskauf

Hämmerling 12 · Kottenheide · Telefon 037464-3330 · www.am-ahorn.de

R E S T A U R A N T

Haus      am AhornOstersonntag

+Ostermontag

Osterdorfplatz
in Kottenheide

11–14 Uhr: Nach Herzenslust schlem -
men – das werden leckere Ostern! 
Preis inkl. B ffet, Sekt u. Filterkaffee

RESERVIERUNG 
ERBETEN.

p.P. nur

19,–
je Brunch

Tipp

2 x Oster-
Brunch

u

Fleisch- & Wurstwaren vom 
Oberzwotaer Highlandrind 
am 24.03.18 von 10 - 13 Uhr, 
Markneukirchner Str. 41A, Zwota, 
AGROFARM Oberzwota 
Tel. 03 74 67/66 55 75 

Hofverkauf 

Fahren Sie nicht fort,
kaufen Sie vor Ort!
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Danksagung
Wenn wir den letzten Schritt tun aus dem Leben in den Tod,
dann ist es nicht ein Schritt in den Abgrund und in das Nichts,
sondern der letzte Schritt auf ihn zu; er wird uns auffangen, 
und so wird es ein Schritt vom Leben ins Leben sein.
 Helmut Gollwitzer

In dieser Gewissheit haben wir Abschied genommen 
von meiner lieben Frau, unserer Mutter, Oma und Uroma

Christa Tuchscherer
geb. Egerland

* 27.01.1928           † 06.02.2018

Wir bedanken uns ganz herzlich für alle Anteilnahme, die wir 
auf vielfältige Weise erfahren durften.

Friedhold Tuchscherer
und Kinder mit Familien

BESTATTUNGSINSTITUT
Jürgen MEINEL

Klingenthaler Straße 18 • 08262 Muldenhammer OT Tannenbergsthal
Hauptstraße 23 • 08261 Schöneck

Tag und Nacht dienstbereit:

Telefon: 03 74 65 / 23 22 Tannenbergsthal

Telefon: 03 74 64 / 3 35 71 Schöneck

Ihr Wunsch ist uns Verpflichtung:
• kostengünstige Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Erledigung aller notwendigen Formalitäten / Behördengänge
• Vorsorgeberatung / Sterbegeldversicherungen
• Anzeigen / Danksagungen / Kondolenzmappen
• Vorbereitung / Organisation der Trauerfeier / Grabaushub
• Überführung im In- und Ausland

Unser Familienunternehmen steht Ihnen im Trauer-
fall jederzeit helfend zur Seite.

Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.
•	 Erd- und Feuerbestattungen
•	 Überführungen von und nach allen Orten
•	 Bestattungsvorsorge – Sterbeversicherungen

Bestattungen
Hannemann & Bauerfeind

Inh. J. Hannemann

Rosa-Luxemburg-Straße 8 Königstraße 11
08606 Oelsnitz 08233 Treuen
Tel.: 03 74 21 / 70 48 61 Tel. 03 74 68 / 68 84 65
Mobil: 01 76  61 07 09 56

Auerbacher Straße 57 Hauptstraße 85
08248 Klingenthal 08261 Schöneck
Günter Seidel Jens Hannemann und
Telefon Tag und Nacht Claudia Puggel
03 74 67 / 2 34 74 Tel. 03 74 64 / 8 82 05

www.bestattungen-hannemann.de

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen 
von meiner lieben Frau, herzensguten Mutter, Schwieger-
mutter und Oma, Frau

Hildegard Gitter
geb. Seidel
geboren am 09.01.1939
gestorben am 09.01.2018

Es ist uns ein Bedürfnis, allen Verwandten, Bekannten, Freunden 
und Nachbarn für die tröstenden Worte in Schrift und Gebet 
sowie Herrn Pfarrer Goll zu danken. Ebenfalls einen Dank an 
Dr. Döring und sein Team, an den Pflegedienst der Paracelsus-
Klinik Schöneck, der Physiotherapie Bannert sowie dem Dialyse-
zentrum Plauen KfH und dem Krankentransport zur Dialyse. 
Einen Dank für die gute Betreuung der Bestattungen Hanne-
mann & Bauerfeind.

In Liebe 
dein Wolfgang
dein Sohn Uwe mit Heike
deine Anne mit Eric

Schöneck, im Januar 2018
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Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Neumark eine(n) 
qualifizierte(n) Mitarbeiter/-in als Medienberater für das 
Gebiet Vogtlandkreis und Umgebung.

Die Aufgabenschwerpunkte
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medialeistungen
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 	Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

Bitte	richten	Sie	Ihre	schriftliche	Bewerbung
mit	dem	Stichwort	„Bewerbung	Vogtlandkreis“	

per	E-Mail	an:

info@secundoverlag.de

Secundo-Verlag GmbH
Auenstraße	3,	08496	Neumark/Sachsen	
z.	Hd.	Diana	Schläfke,	Tel.	037600/	36	75

Ein	Unternehmen	der	LINUS	WITTICH	Medien	KG

Mitarbeiter/-in	im	Außendienst
Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
eine(n) qualifizierte(n) Mitarbeiter/-in für den Verkaufs-
innendienst.

Die Aufgabenschwerpunkte
•	 	Telefonischer	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medialeistungen	

(keine	Außendiensttätigkeit)
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden
•	 	Gewinnung	von	Neukunden

Ihr Profil
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Erfahrungen	in	der	Telefonie	(Outbound/Vertrieb)
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 	Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren	–	 

insbesondere	am	Telefon
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Spaß	an	der	Arbeit

Mitarbeiter/-in	im	Verkaufsinnendienst

Bitte	richten	Sie	Ihre	schriftliche	Bewerbung
mit	dem	Stichwort	„Bewerbung	Zwickau“	

per	E-Mail	an:

info@secundoverlag.de

Secundo-Verlag GmbH
Auenstraße	3,	08496	Neumark/Sachsen	
z.	Hd.	Diana	Schläfke,	Tel.	03	76	00/36	75

Ein	Unternehmen	der	LINUS	WITTICH	Medien	KG



Eröffnung & Tag
der offenen
Backstube

24. MÄRZ 2018
09:00 - 18:00

MuffinFactory GmbH - Untermarkt 5 - 08261 Schöneck
www.backwirtschaﬞ.com - facebook.com/backwirtschaﬞ

Live Produktion
Brot Tasting
Eröffnungsangebote
Kinderecke
Gewinne ein Brotjahresabo

Öffnungszeiten
ab 25. MÄRZ 2018

Montag - Freitag:
Samstag:

Sonntag:

06:00
06:00
13:00
07:00
13:00

-
-
-
-
-

18:00
11:00
18:00
11:00
18:00
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Wie Anleger im Vogtlandkreis 
an Erfolgsgeschichten teil-
haben können.

An der Börse Geld anzulegen, heißt 
nicht automatisch zu spekulie-
ren. Im Gegenteil, wer langfristig 
Wertpapiere kauft, beteiligt sich 
an realen Unternehmen und kann 
an deren Erfolg teilhaben. Warum 
dies kein neuer Trend oder nur eine 
Modeerscheinung ist, sondern ein 
breites Fundament bietet, erläutert 
Robert Hutschenreuter von der 
Sparkasse Vogtland.

Telekommunikationstrends kom-
men klassischerweise aus den 
USA oder Fernost. Was ist mit 
Deutschland?
Hierzulande liegen die Stärken in 
der Tat mehr im Maschinenbau oder 
in der Automobilbranche. Erfolgs-
geschichten von Großunternehmen 

sind etwa Daimler, BMW, Audi oder 
die Siemens AG. Jeder kennt diese 
Firmen, deren Produkte und häufig 
auch die Geschichten dahinter. 
Aber gerade in Deutschland dürfen 
vor allem die unzähligen mittel-
ständischen Weltmarktführer nicht 
vergessen werden.

Wir sprechen immer darüber, wie 
Unternehmen von Trends und 
Entwicklungen profitiert haben. 
Was ist mit den Anlegern?
Sparer können sich an diesen Er-
folgsgeschichten beteiligen, indem 
sie zum Beispiel Aktien kaufen. 
Als Aktionär sind sie unmittelbarer 
Miteigentümer des Unternehmens 
und so am Erfolg beteiligt. Genauso 
müssen Anleger aber auch die Ri-
siken wie fallende Kurse bis hin zur 
Unternehmenspleite mittragen.

Ist es für den einzelnen Anleger 
nicht äußerst schwierig, einzelne 
Unternehmen zu bewerten und 
die richtigen auszusuchen?
Das ist in der Tat schwierig und 
auch zeitaufwendig. Da ist man mit 
einem Fonds, der in eine Vielzahl an 
Wertpapieren anlegt und von einem 
Profi verwaltet wird, in einer kom-

fortableren Situation. Natürlich gibt 
es auch bei Fonds Risiken, denn 
die Kurse an den Finanzmärkten 
schwanken. Das kann zu Verlusten 
führen.

Also sind Fonds eher riskant und 
im Zweifel auch eher nur etwas 
für Wohlhabende?
Es ist sehr viel riskanter, in einzel-
ne Unternehmen zu investieren 
als zum Beispiel in einen ganzen 
Korb voller Wertpapiere. Wichtig 
sind besonders bei Aktien ein 
längerfristiger Anlagezeitraum und 
regelmäßiges Sparen. So erhöhen 
sich die Chancen, dass Schwankun-
gen Verluste abfedern oder sogar 
genutzt werden können. Stichwort 
Durchschnittskosteneffekt: Schwä-
chelt die Konjunktur und sind die 
Kurse unten, erhalten Anleger 
für die gleiche Sparsumme mehr 
Fondsanteile. Umgekehrt gilt dies 
natürlich genauso. Der Grundge-
danke von Fonds besteht darin, 
eine Wertpapieranlage bereits mit 
kleinen Beträgen zu ermöglichen. 
Bei regelmäßigen Sparsummen 
sprechen wir hier von Beträgen ab 
25 Euro. Das Beste ist, sich ausführ-
lich beraten zu lassen. 

Anzeige

Robert Hutschenreuter – 
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